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Liebe Sachsenreiter, 

liebe Freunde und Unterstützer des Pferdesports 

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, Mensch freue Dich aufs Neue. Und war es schlecht, ja 

dann erst recht.  

Erfolgreich war es das Jahr 2016 für uns Sachsenreiter. Insgesamt 357 Platzierungen wur-

den von unseren Vereinsmitgliedern auf den Turnieren dieser Saison erritten. 

Stellvertretend für alle erfolgreichen Reiter möchte ich hier nur einige hervorheben: Sandra Roberts, die das 
Landesfinale des VGH-Cups in Harsum erreichte und unter die Top-Ten kam. Fritzi Röder und Kira Grossmann, die 
beide mit ihren 4jährigen Pferden am Hannoveraner Reitpferde Championat in Verden reiten durften und plat-
ziert wurden. Christiane Purwins, die in diesem Jahr ihre erste S- Dressur geritten ist. Bele Stöckmann, die erfolg-
reich an den Deutschen Meisterschaften im 4- Kampf teilgenommen hat. Und zu guter Letzt Sabrina Siemsglüß 
die landesweit als stilistisch beste Geländereiterin geehrt wurde. Allen Siegern und Platzierten möchte ich auf 
diesem Wege ganz herzlich gratulieren und ich wünsche mir für 2017 ein ebenso gutes Ergebnis.  

Auf unserer Jahreshauptversammlung im Januar hat uns Herr Peter Griemberg einen Vortrag über den Wolf in 
Niedersachsen gehalten, der sehr informativ war. In 2017 werden wir den Veranstaltungsort wechseln und unse-
re Versammlung wird im Gasthaus Voltmer in Honerdingen stattfinden. Ende Januar haben wir unseren Reiterball 
im Forellenhof gefeiert. Die Tombola war wieder sehr gut bestückt, wir haben viele Lose verkauft, viel getanzt, 
Jung und Alt hat sich gut amüsiert. Für den nächsten Ball 2017 ist es uns gelungen die Band Corados zu engagie-
ren- hoffentlich reicht da der Platz noch aus. Die Vereinsmeister der Sachsenreiter wurden am 02.01.16 bei unse-
rem ersten Turnier der Saison ermittelt. Diesen Termin haben wir gewählt, da die Meisterschaften im Oktober 
2015 aus organisatorischen Gründen ausfallen mussten. Die Beteiligung war gut, obwohl der Termin etwas ge-
wöhnungsbedürftig war. Am 03.10.16 gab es dann noch ein Vereinsturnier. Das ist auch einmalig. Ende Februar 
fand die Hallenvielseitigkeit auf der Reitanlage der Familie von Samson statt. Mittlerweile ist diese Veranstaltung 
zu einem festen Bestandteil des Turnierkalenders geworden. Am 12.03.16 fand der zweite Orientierungsritt in 
Düshorn statt. Wieder einmal haben die Düshorner alles getan um diese Veranstaltung Unvergesslich zu machen. 
Die feierliche Siegerehrung war auch gleichzeitig ein netter Klönschnack. Mit dem Mai Turnier vom 30.04.-
01.05.16 in Uetzingen wurde die grüne Saison eröffnet. An allen Tagen haben wir hervorragenden Sport gesehen. 
Auch das Dressurturnier war wieder ein voller Erfolg und es hat Spaß gemacht, allen Reiterinnen und Reitern bei 
ihren Erfolgen zuzuschauen. Für die Freizeitreiter unter uns wurde der Pfingstausritt angeboten und sehr gut 
angenommen. Die Walsroder Zeitung hat ihren Bericht über das Vielseitigkeitsturnier mit der Überschrift verse-
hen: „Abbruch nach Unwetter“ Nachdem der Samstag sehr schön warm und sonnig war und die Zuschauer voll 
auf ihre Kosten kamen, startete der Sonntag ungemütlich und das Turnier musste sogar abgebrochen werden, da 
ein starker Sturm über das Gelände hinweg zog und Bäume entwurzelte. Zum Glück sind Reiter und Pferde nicht 
zu Schaden gekommen. Die Prüfung wurde nach Dressur und Gelände bewertet. Es folgten der Böhmeritt und 
der Sternritt zum Forellenhof im Oktober. Dort wurde eine warme Suppe für alle Reiter bereitgehalten und auch 
gerne angenommen. Den Abschluss der Turniersaison bildete der Pommerncup. Pünktlich zum ersten Advent 
ging das Thermometer in den Minusbereich. Viele Pokale stehen jetzt beim Graveur und erhalten die Aufschrift 
„RV Sachsenreiter Groß Eilstorf 2016“. 

Ich schließe nun meinen Jahresrückblick und möchte mich bei meinen Vorstandskollegen für die gute und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit bedanken. Außerdem danke ich allen Sponsoren, Förderern und Freunden des 

Vereins, allen Helfern, allen Reiterinnen und Reitern und wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein 

erfolgreiches neues Jahr. 

 

Dieter Grossmann 

1. Vorsitzender Reitverein Sachsenreiter 



Am 16.April 2016 verstarb in Böhme unser 
Ehrenvorsitzender Curt Freiherr von Hoden-
berg. Am 23. Januar durften wir noch in gro-
ßer Runde im Gutshaus seinen 80ten Ge-
burtstag feiern. 

Neben der täglichen Arbeit in der Landwirt-

schaft, im Milchviehstall, Schweinemaststall , 

und dem Erhalt und der Modernisierung der 

Gebäude und Parkanlagen, kümmerte sich 

Curt von Hodenberg ehrenamtlich um zahlrei-

che kirchliche und andere öffentliche Belange. 

Ohne selbst Züchter oder Reiter zu sein, über-

nahm Curt von Hodenberg 1966 den Vorsitz des Reitvereins Sachsen-

reiter Groß Eilsdorf, der zu diesem Zeitpunkt vor seiner Auflösung 

stand. Durch seine ausgleichende, vermittelnde Art und das schnelle 

Erfassen der Probleme wurden diese in einen sachlichem Dialog, ei-

ner für den Reitsport günstige Lösung, schnell zugeführt. Er förderte 

und unterstützte auch durch seine häufige Anwesenheit bei deren bei 

deren Veranstaltungen, die damals noch sehr aktiven Reitergruppen 

in Altenwahlingen, Düshorn, Jarlingen und Uetzingen und einigte die-

se unter dem gemeinsamen Dach der Sachsenreiter Groß Eilsdorf. Als 

er den Vorsitz nach 13 Jahren 1979 an Dr.Helmut Börger abgab, war 

der Verein mit über 400 Mitglieder der viertgrößte im Landesverband 

und in allen Disziplinen gut aufgestellt. 

  

Nachruf für Curt Freiherr von        

Hodenberg 



Auch in den folgenden 36 Jahren als Ehrenvorsitzender war er stets am 

Vereinsgeschehen interessiert, besuchte alle Veranstaltungen und half, 

wo es ihm möglich war, z.B. immer beim Maiturnier in Groß Eilsdorf. 

Curt von Hodenberg hat sich in den 50 Jahren seiner Vereinszugehörig-

keit um Fortbestand und Entwicklung unseres Reitvereins Sachsenrei-

ter große Verdienste erworben. Und dafür schulden wir ihm und seiner 

Familie großen Dank. 

In der WZ vom 21.April titelte Rolf Hillmann, „Ein guter Bürger“ lebt 

nicht mehr und bezieht sich damit auf ein Wort von Perikles vor mehr 

als 2500 Jahren, dass nur ein „guter Bürger“ ist der sich einmischt in 

die Belange der Allgemeinheit und diese zu besseren tadelt. Und wei-

ter „nicht das Private, sondern der Einsatz für Andere bildete seinen 

Lebensmittelpunkt.“ 

Curt von Hodenberg hat durch seine ehrenamtlichen Tätigkeiten zahl-

reiche äußere Spuren hinterlassen, die an seine Zeit erinnern werden. 

Aber auch in den Herzen seiner Freunde hinterlässt sein Abschied tiefe 

Spuren und diese werden bleiben! 

Als Zeichen der dankbaren Erinnerung legten Dieter Großmann und 

Alexandra von Samson-Sager einen Kranz am Grabe nieder. 

Die wunderschönen herbstlichen von ihm initiierten Ausritte im Böh-

me Park mit musikalischer Begleitung, durch die Heidedragoner, wer-

den auch in Zukunft dankbar an ihn erinnern. 

Wolfhart von Samson 



Kurz nach Silvester traten die Sachsenreiter beim 

ersten Turnier des Jahres an, um die Vereinsmeis-

terschaft 2015 nachzuholen. Trotz des teils eisigen 

Wetters, sattelten viele Aktive ihre Pferde. Um an 

den begehrten Titel zu gelangen, mussten die Reiter 

verschiedene Dressur- und Springprüfungen der 

Klassen E und A, sowie eine Vielseitigkeitsprüfung 

der Klasse E absolvieren. 

„Krümmelmeister 2015“    Marie Eilers mit Nessaya 

Vereinsmeister „Kids“     Bele Stöckmann mit Noel 

Vereinsmeister Junioren Dressur   Inken Perschke mit Bellouise 

Vereinsmeister Junioren Springen   Luca Stöckmann mit Championess 

Vereinsmeister Junge Reiter Dressur   Sophie Leschke mit Little Lance 

Vereinsmeister Junge Reiter Springen   Sandra Roberts mit Zamona 

Vereinsmeister Senioren Dressur   Tatjana Schindler mit Dinara 

Vereinsmeister Senioren Springen   Ricarda Kimpel mit Avanti 

Vereinsmeister Vielseitigkeit    Svenja Schäfer mit Guben 

Der Abschluss/Beginn einer Saison 



Sehr gut besuchte Jahreshauptversammlung: 

Rückblick auf eine erfolgreiche Saison 2015 
Den Einstieg bot dieses Jahr ein einstündiger Vortrag 

des NABU Wolfbotschafters Peter Griemberg, welcher 

von allen interessiert aufgenommen wurde. 

Anschließend eröffnete unser Vorstandsvorsitzender, 

Dieter Grossmann, den Abend. Nach dem Jahresrück-

blick folgten die Berichte aus den einzelnen Sparten, 

aus ihnen wurde deutlich, dass die Sachsenreiter ein 

gut aufgestellter Verein sind. Dieter Grossmann hob hervor, dass alle Pferdesport-

Interessierten willkommen sind. 

Hans Schirza, welcher einen wesentlichen Anteil an der Organisation und Durchführung der 

Vielseitigkeitsreiterei des Vereins inne hält, wurde ein großes Lob ausgesprochen. Der Vor-

stand betonte, ohne die Mithilfe und Verlässlichkeit der Mitglieder sei so ein Verein nicht zu 

halten. Dennoch mahnte Dieter Grossmann zur Einhaltung der Fristen bei den Nennungen, 

sonst seien die Turniere nicht zu organisieren. 

Der Vorstand wurde bis auf den Posten der Kassenwart/in wiedergewählt. Stefanie Spiegel 

stand hierfür nicht mehr zur Verfügung, an ihre Stelle tritt nun Andrea Nieber. 

Hans Hubertus von Pander aus Bad Fal-

lingbostel 

Milana Röhrbein aus Nordkampen 

Fabienne Krohn aus Walsrode 

Nieke Marie Peters aus Walsrode 

Tim Jaron Lehmann aus Düshorn 

Martje und Janne Frieda Armbrecht aus 

Walsrode 

Melanie und Feline Sander aus Westen-

holz 

Christine König-Marschott aus  

Visselhövede 

Antonia Wietz aus Düshorn 

Dagmar Spörhase aus Bad Fallingbostel 

Emma Renz aus Düshorn 

Talia Sophie Haubold aus Bomlitz 

Malin Weber aus Walsrode 



Verdinale 2016 

Auch in diesem Jahr stellten die Sachsenreiter auf der VER-Dinale, vom 28.01. - 

31.01.2016, eine Mannschaft in der Springprüfung Kl. A*. 

Neben den zahlreichen Dressur-und Springprüfungen bis zur Klasse S*** fand am Sams-

tagvormittag die Mannschaftsspringprüfung A* statt. Alle freuten sich schon auf diesen 

Tag und hatten sich das Ziel gesetzt, den Sieg vom letzten Jahr zu verteidigen. 

Leider lief es für die vier Sachsenreiter Sandra Roberts, Lea Ziehm, Luisa Jackisch und 

Klara Spilker nicht rund. Als erste ging Luisa Jackisch an den Start, sie stürzte im Parcours 

(zum Glück ist nichts passiert). Dennoch blickten die Sachsenreiter positiv nach vorne. 

Als nächstes ritt Lea Ziehm, die mit einer schnellen Nullfehlerrunde eine super Leistung 

hinlegte. Auch Sandra Roberts blieb fehlerfrei. Als letzte Reiterin ging Klara Spilker an 

den Start. Sie hatte leider Pech in der Kombination, es viel eine Stange. Nachdem die 

Ergebnisse errechnet wurden, stand ein vierter Platz für die Sachsenreiter fest. 

Alle freuten sich dennoch über diese Leistung der jungen Reiterinnen des Vereins, denn 

es ist immer wieder etwas spannendes, vor einer solchen Kulisse reiten zu dürfen. 

Text: Jana Blanke 

Anzeige Schröderdruck 



Reiterhof im Familienbetrieb mit modernster Reitanlage (2 Reithallen: 25m x 65m und 15m x 

30m, mehrere Außenreitplätze) in idyllischer Lage direkt an dem Reitwegenetz der Eibia gele-

gen. Qualifizierter Reitunterricht durch Pferdewirtschaftsmeisterin mit Ausbildungsschwer-

punkt Reiten. Ausbildung junger Pferde, Korrektur, Pensionsboxen, Jugendförderprogramm. 

Ein Reitbetrieb für groß und klein, der keine Wünsche offen lässt. Wir beraten Sie gern! Ale-

xandra von Samson-Sager, Am Böhmeufer 4, 29699 Bomlitz-Uetzingen, Tel. 05161-2205  oder 

Mobil 0171-9518867 

Der feierliche Reiterball erfreut sich 

einer großen Beliebtheit. Es wurde bis 

in den frühen Morgen im Forellenhof 

getanzt, gelacht sowie die Abendgar-

derobe ausgeführt. Im kommenden 

Jahr wird uns die Band CORADOS 

begrüßen. 

Reiterball 2016 



Herrliches Frühlingswetter umrahmte das diesjährige Hallen-

vielseitigkeitsturnier, welches in Kooperation mit dem Förderver-

ein für Vielseitigkeitsreiterei in Uetzingen stattfand. Am 27.02.2016 

stellten sich 62 Reiterinnen und Reiter der kombinierten Prüfung 

der Klasse A*. Die nahezu einen Kilometer lange Geländestrecke 

wurde von Hans Schirza geplant und konstruiert, sein liebevoller 

Blick für die kleinen Details vervollständigte das Gesamtbild. Für 

unseren Verein traten Ricarda Kimpel mit Avanti, Sandra Roberts 

auf Zarmona, Alexandra von Samson-Sager auf Guben, Jennifer Küddelsmann mit She’s a 

lady und Kira Grossmann mit Rupicapra an. Alexandra und Sandra sicherten sich, in ihren 

Abteilungen, jeweils den vierten Platz. Kira Grossmann durfte sich über den sechsten 

Platz freuen. 

Hallenvielseitigkeit Düshorner Frühlingserwachen 



Am Sonnabend, den 12. März 2016 fand nach 2014 erneut ein 

Orientierungssritt statt. Dieser wurde von der Reitergruppe Düs-

horn organisiert. Über eine Distanz von ca. 18 Kilometern mussten 

die Teilnehmer an sechs Stationen ihr Fachwissen und ihre Ge-

schicklichkeit mit ihrem Partner Pferd unter Beweis stellen. Die 

mehr als 40 Teilnehmer fanden sich aus dem Heidekreis, aber 

auch aus einigen Nachbarkreisen, am Strandbad Düshorn ein.  

Anschließend an den Ritt, traf man sich zu einem gemeinsamen Imbiss und der Siegereh-

rung im Strandcafé. Den erste Platz erstritten sich Dr. Johannes Rüter und Anna Wesner. 

Düshorner Frühlingserwachen 



Die Reitsportler fieberten schon lange dem Einstieg in die „Grüne Saison“ entgegen. 

Dabei stand zum Auftakt wieder das traditionelle zweitägige Mai-Turnier der Sach-

senreiter in Uetzingen an. Am Sonnabend wurden die Springprüfungen ausgetragen 

und am Sonntag die Dressurprüfungen. An beiden Tagen gab es auch vordere Plätze 

für die Lokalmatadoren. Sehr zufrieden zeigte sich Turnierleiterin Alexandra von 

Samson-Sager: „Vor allem bei den jungen Dressurpferden war wieder eine sehr ho-

he Qualität, und es waren auch einige namhafte Züchter vor Ort.“ Auch die Auftei-

lung in einen Tag Springen und einen Tag Dressur habe sich bewährt: „Dadurch hat 

man genügend Ruhe für die einzelnen Disziplinen“, erklärt von Samson-Sager. 

Trotz des durchwachsenen Wetters am Sonnabend 

gab es in den einzelnen Springprüfungen ein großes 

Starterfeld mit einigen Platzierungen für die Sach-

senreiter. Sandra Roberts holte sich mit Zarmona in 

der Springprüfung Klasse (Kl.) L den Sieg. Bei sonni-

gem Wetter begannen am frühen Sonntagmorgen 

die ersten Dressurprüfungen. In der Dressurreiter-

prüfung Kl. M* gewann Lea Frerichmann mit Fifty 

Fifty vom RFV Stelingen (WN 7,4). Greta Josefine 

Purwins (Sachsenreiter) wurde mit Lucio Zweite (WN 

7,3), und an dritter Stelle konnte sich Alexandra von 

Samson-Sager mit Don Giovanni (WN 7,2) platzieren. 

Maiturnier 





Das VGH-Cup Finale 
Sich einmal wie die „Großen“ fühlen 

Der VGH-Cup ist eine Turnierserie des PSV Hannover 

für Junioren und Junge Reiter, bei der in neun Qualifi-

kationen in ganz Niedersachen in einer Stilspringprü-

fung Kl. L mit Stechen wertvolle Punkte gesammelt 

werden um für das Finale startberechtigt zu sein. Das 

Ranking wird auf der Internetseite des PSV Hannover nach jeder Qualifikation aktuali-

siert. Für das Finale zugelassen werden die 25 punktbesten Paare, die in mindestens 

drei Qualifikationen an den Start gegangen sind. 

Am Ende der Qualifikationen lag ich mit meinem Punktestand auf Rang 27, konnte aber 

durch zwei Ausfälle nachrücken und somit doch noch am Finale teilnehmen. 

Beim Finale in Harsum wurden alle Teilnehmer mit Begleitung vor Beginn der Prüfung in 

das VGH Zelt eingeladen und bekamen ein Bändchen, dass als Ticket für das Zelt galt. Es 

gab rund 300 geladene Gäste; die Teilnehmer mit ihrer Begleitung, aber auch Sponso-

ren. Von der „Terrasse“ aus hatten wir den besten Blick auf den sehr großen Sand-

springplatz und auf die Anzeigetafel. Im Zelt gab es „all inclusive“ Essen und Trinken, so 

dass es einem an nichts mangelte. Nach einer Ansprache mussten auch schon die Pferde 

gesattelt werden. Die Finalprüfung war ausgeschrieben als Springprüfung Kl. M* mit 

Stechen. Vor Beginn der Prüfung ritten alle Finalteilnehmer als Parade ein und wurden 

namentlich vorgestellt. Als Turniersprecher in der Finalprüfung und auch in allen Qualifi-

kationsprüfungen fungierte unser Kreisreiterverbands-Vorsitzende Bernd Block. Nach 

der Parade durften wir unter dem 

Kommentar des Parcourschefs den 

anspruchsvollen Parcours abgehen. 

Die Schwierigkeiten lagen in der drei-

fachen Kombination, der Trippelbarre, 

dem Wassergraben und in der Linien-

führung.   



Das VGH-Cup Finale 
Sich einmal wie die „Großen“ fühlen 

Ich musste aufgrund der umgekehrten Reihenfolge der Punkte aus den Qualifikationen 

den Anfang machen und als erste Starterin in den Parcours. Die Finalprüfung wurde wie 

auch schon in den Qualifikationsprüfungen live auf „Clip my horse“ übertragen. Leider 

viel an Sprung acht eine Stange, die für mich 4 Strafpunkte bedeuteten und eine Teil-

nahme am Stechen verhinderten. Lediglich sechs Teilnehmer konnten den schweren 

Umlaufparcours fehlerfrei überwinden und machten die vorderen Ränge im Stechen 

unter sich aus. Mit einer schnellen 4 Fehler Runde konnte ich mir noch den neunten 

Platz sichern. Insgesamt wurden die Top-Ten platziert. Schon vor dem Einritt erhielten 

wir alle eine schöne Abschwitzdecke mit dem Sponsorenlogo und unsere Schleifen. Plat-

ziert wurde von hinten nach vorne und die drei besten durften auf ein Podest steigen. 

Zu gewinnen gab es tolle Preise. Der Erstplatzierte, Tommy Matthies aus Estetal, durfte 

sich nicht nur über die Siegerschärpe freuen, sondern auch noch einen Pferdeanhänger 

im Wert von 9.000,00 € mit nach Hause nehmen. Der Zweitplatzierte erhielt einen ma-

ßangerfertigten Sattel und der Drittplatzierte eine hochwertige Transportausrüstung. 

Für die Punktbesten aus den Qualifikationsprüfungen gab es zudem noch einen Sonder-

ehrenpreis. Zur Ehrenrunde ging es dann dem Siegeranhänger hinterher. 

Das VGH-Cup Finale war definitiv mein Saisonhighlight 2016. Der Springplatz, das Wet-

ter, die Atmosphäre, das Catering, die Ehrenpreise und der sportliche Erfolg ließen keine 

Wünsche offen. 

Ich kann jedem wärmstens empfehlen einmal auf der Homepage vom PSV Hannover 

unter der Rubrik Turniersport „Cups und Serien“ vorbeizuschauen. Es ist eigentlich für 

jede Altersklasse und Ausrichtung etwas dabei. Zudem gibt es auch noch tolle Preise zu 

gewinnen. 

 

 

Für die kommende Turniersaison wünsche 

ich Euch viel Erfolg und hoffe Ihr habt Eure 

Ziele fest im Blick!  

Liebe Grüße, Sandra Roberts  



Trotz des angenehmen Wetters wurde das diesjährige Dressur-

turnier nicht so gut angenommen, wie in den letzten Jahren. Von 

den 16 Prüfungen, könnten zwei für die Sachsenreiter entschie-

den werden. Evelyn Fast gewann mit Pixi den Führzügelwettbe-

werb und Lisa Marie Anweiler siegte mit Rubens in der A-

Dressur. Alexandra von Samson-Sager konnte sich insgesamt 

sechs Mal platzieren, davon dreimal in der L-Dressur auf Trense. 

Mit La Vida Luca wurde Greta Purwins Dritte in der L-Dressur auf 

Kandare. Ihre Mutter, Christine Purwins, startete im Rahmen des 

Dressurturniers erstmalig in der schweren Klasse. Im kommen-

den Jahr wird der Ablauf des Turniers abgeändert, um die Attrak-

tivität des Turniers für Reiterinnen und Reiter zu steigern. 

Dressurturnier 



Bezirksmeisterschaften 

Während des Turniers vom 21.-24.07.2016 des Reitvereins Schneverdingen wurden 

in Schultenwede auch die Bezirksmeisterschaften 2016 ausgetragen. Für unseren 

Kreisreiterverband ging auch eine Dressurmannschaft an den Start. Nach einigen 

Übungsabenden auf dem Hof Wiechern in Alvern wurde aus einer Auswahl von 10 

Reitern eine Mannschaft zusammengestellt. Neben Viola Hinsch (RV Bispingen) und 

Stefanie Wiechern (RV Alvern) waren auch Greta Josefine mit La Vida Luca und ich 

auf Lucio in der Mannschaft. Am Samstagmorgen ritten wir eine Abteilungs-L-

Dressur auf Kandare und wurden damit Bezirksmeister. 

Daneben startete Cora Precht mit ihrem Flamencos Boy in der Dressur-Pony-

Einzelwertung. Die beiden lieferten eine solide Leistung und konnten sich am Ende 

über den vierten Platz freuen! 

Text: Christiane Purwins 



„Die Krone der Reiterei“ 

Das diesjährige Vielseitigkeitsturnier, ausgerichtet wurde es in Kooperation mit 

dem Förderverein für Vielseitigkeitsreiterei in Uetzingen, bot dem Nachwuchs 

gute Chancen in diese anspruchsvolle Spate der Reiterei einzusteigen. Kira 

Grossmann, Sandra Roberts, Carmen Schmale traten in der Klasse A, Josephine 

Tuchscheerer und Ricarda Kimpel in der Klasse E, für unseren Verein an. Die 

Teilnehmer reisten aus dem gesamten norddeutschen Raum an. Parcourschef 

Hans Schirza erarbeitete zwei anspruchsvolle und gerechte Strecken, welche 

das Können der 62 genannten Teilnehmer, der Vielseitigkeitsprüfung der Klasse 

E, auf 1,680 Metern mit 13 Hindernissen testete. Auf der Geländestrecke der 

Klasse A mussten 2,650 Metern und 18 Naturhindernissen bewältigt werden. 

Eingerahmt von Dressur und Springen, nann-

ten insgesamt 75 Teilnehmer diese Prüfung. 

Beide Tage boten, den Aktiven und den Zu-

schauern, spannenden Reitsport. Ricarda Kim-

pel erreichte in ihrer Abteilung den neunten 

Platz. In der Vielseitigkeitsprüfung der Klasse 

A sicherte sich Sandra Roberts den dritten 

und Kira Grossmann den neunten Platz. 

Stilistisch beste Geländereiterein 



„Die Krone der Reiterei“ Stilistisch beste Geländereiterein 

Fritzie Röder und Kira Grossmann traten in der Prüfung 

Nr.28 des int. Dressur- und Springfestivals an. Unter den 

Teilnehmern der Reitpferdeprüfung für vierjährige Stuten 

und Wallache waren auch einige bekannte Namen, wie 

beispielsweise Sascha Böhnke. Kira stellte ihren 2012 

geborenen Wallach Dorfkind (v. Danone x Latimer) vor. 

Dorfkind wurde von Georg Schaaf gezogen und gehört 

der Familie Grossmann. Fritzie ritt den Fuchswallach Firefox (v. Feuerspiel x 

Preussenprinz\ Z: Auhagen, Henrik), dieser steht im Besitz von Mathias Nieuw-

kamer. Beide Reiterinnen setzten sich gegen 

ihre starke Konkurrenz durch und teilten sich 

den neunten Platz mit einer 7,5. 

Championat Verden 

Sie ist seit Jahren die erfolgreichste Vielseitigskeitsreiterin der Region. Und auch in dieser Saison stellte Sabrina 

Siemsglüß vom RV Sachsenreiter eindrucksvoll unter Beweis, dass Fleiß, feines Reiten und reiterliche Fairness 

beachtliche Erfolge hervorbringen: 15 Siege und und weitere 35 Platzierungen in Basis- und Stilprüfungen bis 

zur Klasse L sowie Vielseitigkeiten der Klasse A und L gehen auf ihr Konto.  

Die Sachsenreiterin konnte mehrere Male Springen, Springpferdeprüfungen und Dressuren gewinnen, wobei 

sie sich besonders über ihren Sieg im sehr anspruchsvollen Stil-Geländeritt der Klasse L mit der Wertnote von 

9,5 in Beedenbostel freute. Zwei Mal belegte sie in L-Vielseitigkeiten den zweiten Platz, zwei A-Vielseitigkeiten 

konnte sie gewinnen.  

Die Erfolge in der Vielseitigkeit verhalfen Sabrina Siemsglüß auch zu einem hervorragenden Platz im bundes-

weiten Vielseitigkeitsranking: Unter den 2000 besten deutschen Vielseitigkeitsreitern rangiert sie nach dieser 

Saison mit 468 Punkten auf dem 155. Platz.  

Zu einer besonderen Ehrung wurde die Reiterin im Rahmen eines landesweiten Turniers nach Verden eingela-

den. Das Reitsport Magazin, der Pferdesportverband Hannover, der Hannoveraner Verband, der Verband der 

Pony- und Kleinpferdezüchter Hannover und die Persönlichen Mitglieder der FN hatten mit der „8er-Team“-

Wertung erstmals ein Projekt gestartet, mit dem stilistisch sauberes, korrektes und pferdefreundliches Reiten 

belohnt werden sollte. Wer auf einem Turnier in den Klassen E bis M eine 

Wertnote von 8,0 oder besser erreichte, kam in die Wertung. 

Sabrina Siemsglüß gewann in der  Geländewertung. Keiner ihrer Konkurren-

ten hatte mehr Prüfungen mit einer Wertnote von 8,0 und besser beendet als 

sie: Elf Mal hatten ihr die Richter eine Note im 8er- und 9er-Bereich gegeben. 



Kurzurlaub von Anfang an 

Als pure Entspannung, mit einem gewissen Grad an Nervenkit-

zel, beschrieben die drei diesjährigen Watt-Gruppen ihren Wo-

chenendurlaub mit den Pferden am Meer. Trotz der Hektik des 

Abfahrtsstresses; den kurzfristigen Umplanungen, da nicht wie 

ursprünglich geplant, einige Pferde vor Ort für die Ritte zur Ver-

fügung standen, sondern die Pferde von Zuhause an die See 

transportiert werden mussten, war hinterher die Freude umso größer.  

Denn alle Pferde waren artig.  

In diesem Jahr freuten wir uns sehr, noch ein paar Leute mehr 

mitnehmen zu können. So waren im September Carina und Kers-

tin aus Alvern dabei, sowie Anna aus Krelingen die uns am Sams-

tag bei dem Ritt nach Neuwerk begleitet hat. Auch diese Verrück-

ten hat bereits das Wattfieber gepackt und so freuen wir uns auf 

das nächste Jahr. 

Auch die Entspannung kam natürlich nicht zu kurz. So wurde kur-

zerhand aus diversem Treibgut und Hölzern und anderem Zündmaterial ein Lagerfeuer 

am Strand entfacht, was für eine sehr ausgelassene Stimmung sorgte.  

Alles in allem waren es drei herrliche Wochenenden mit traumhaftem Wetter. 

 

Unser aller Dank gilt Beppi, die uns mit Ihrem 

unermüdlichen Einsatz diese wundervolle Zeit 

ermöglicht hat. 

Text: Jan-Markus Becker 

Carina Becker, Jan-Markus Becker, Carolin Bergmann, Lilia Deichmann, Pia Ebertz, Betina 

Eilers, Claudia Eilers, Diana und Julia Engeland, Silvia Hansen, Jessica Hellmers, Lilly Janßen, 

Karin Kannapin, Jennifer Küddelsmann, Jessica Mletzko, Jessica Ohms, Sandra Ostermann, 

Inken Perschke, Janina Peters, Christiane Purwins, Martina Purwins, Kerstin Reibe, Henrike 

Rodemeyer , Christiane Rösler, Alexandra von Samson-Sager, Anja und Svenja Schäfer, Celine 

Spiegel, Luca Stöckmann, Josephine und Melanie Tuchscheerer, Herman Vercrüsse, Annica 

Waack, Anna Wesner 



Kurzurlaub von Anfang an Vereinsturnier 2016 

Bei bestem Oktoberwetter fand in Uetzingen das 

traditionelle Vereinsturnier der Sachsenreiter statt. 

Mit über 60 Pferden starteten die TeilnehmerInnen in 

den Prüfungen von der Führzügelklasse bis zur L-

Dressur und dem A-Zeitspringen. Die erfolgreichste 

Reiterin war Cora Precht mit ihrem Pony Flamencos 

Boy. Sie entschied sowohl die Dressurprüfung der 

Klasse A als auch den Dressurreiterwettbewerb der 

Klasse A für sich. Die erfolgreichste Springreiterin des 

Tages war Lea Ziehm mit Emmi. 

„Krümmelmeister 2016“    Mia Pröhl mit Sury 

Vereinsmeister „Kids“    Leandra Lichtenberg mit Parzival 

Vereinsmeister Junioren Dressur   Cora Precht mit Flamencos Boy 

Vereinsmeister Junioren Springen   Lea Ziehm mit Emmi 

Vereinsmeister Junge Reiter Dressur  Sophie Leschke mit Litte Lance 

Vereinsmeister Junge Reiter Springen  Sandra Roberts mit  Zarmona 

Vereinsmeister Senioren Dressur   Annica Waack mit La Vida Luca 

Vereinsmeister Senioren Springen   Denise Vesper mit  Quindeur 



Ritt durch die blühende Heide 

Fuchsjagd 

Böhmeritt 

Wie in jedem Jahr freuten sich ,sowohl die großen als auch die kleinen Reiter wochenlang auf 

unsere Ponyjagd! Das Wetter spielte mit, sodass alle 14 TeilnehmerInnen am 22.10 trocken 

auf die Fuchsjagd gehen konnten. So ging es im Schritt, Trab und zur Freude der Reiter auch 

im „Schaukelpferdchengalopp“ über die Äcker zum Schweinewäldchen. Dort hatte sich der 

kleine Fuchs versteckt. Nach langer Suche fand Julia Engeland den Fuchsschwanz. Sie darf ihn 

nun für ein Jahr behalten, bis er wieder im Wald freigelassen wird. Nach der Jagd wurde ge-

mütlich beisammen gesessen und jeder stimmte zu, dass dieser Ausritt entspannt und schön 

gewesen ist. 

Ein persönliches „Danke“ geht an Beppi, die unsern Kindern diesen Ausritt ermöglichte. 

Text: Diana Engeland 

Einige Sachsenreiter trafen sich am 20.08 am höchsten Punkt  der Lüneburger Heide, 

dem Wilsender Berg. Zusammen ritten sie durch die traumhafte, blühende Heide-

landschaft. Für die Reiter, sowie diejenigen die mit der Kutsche gefahren sind, war es 

ein schöner Tag. 

Text: Eike Perschke 



Fuchsjagd 

Böhmeritt 
Zu einem wiederkehrenden Höhepunkt der Sachsen-

reiter, gehört der alljährlicher Böhmeritt. Los geht es, 

wie jedes Jahr auf dem Gutshof Böhme. Bei trocke-

nem Wetter, fanden sich die Reiter zum Stelldichein 

im traumhaften Park des Gutshof ein. Wie auch in 

den letzten Jahren, wurden die Reiter, durch das 

Halali zweier Bläser der Heidedragoner, auf den Ritt geschickt. 

Nachdem alle Reiter wieder heil auf dem Gutshof angekommen sind, saß man noch 

gemütlich bei einer Kürbissuppe zusammen. 

Text: Eike Perschke 



Reitabzeichenabnahme 
Nach einem 14-tägigen Vorbereitungslehrgang, stellten sich 31 Teilnehmer den 

Richtern. Diese lobten die gute Vorbereitung der Bewerber durch Alexandra von 

Samson-Sager und Christiane Purwins. Anschließend an die theoretischen und prak-

tischen Prüfungen wurden die Abzeichen durch die beiden Richter, Heinrich Grün-

hagen und Siegrid von Pander, verliehen. 

Basispass: Malina und Petra Boye, Pia Ebertz, Laura Eickhoff, Marie und Merle Eilers, Diana 

Engeland, Evelin Fast, Louisa Franzke, Martha-Lene Hagemann, Hanna Helmers, Philine Os-

termann, Mia Pröhl, Lucia Rodewald, Alexandra Seitz 

Reiterpass: Pia Ebertz, Laura Eickhoff, Marie und Merle Eilers, Martha-Lene Hagemann, Han-

na Helmers, Philine Ostermann, Lucia Rodewald 

Reitabzeichen Kl.5 : Alina Bockelmann, Pia Dirani, Alexandra Seitz 

Reitabzeichen Kl.4 : Merle Fastenau, Jessica Pruchnowski, Anja Schäfer, Bele Johanna Stöck-

mann, Josephine Tuchscheerer 

Pferdedecken 

Waschservice 
Susanne Brandt 

Fulde – Nünningen 4 

29664 Walsrode 

Tel. 05161/3505  Fax 05161/602876 

 

   Allen meinen Kunden, Bekannten und Freunden 

   wünsche ich ein besinnliches Weihnachtsfest und  



Jacken & Sprünge 
In diesem Jahr wurden vom Verein Poloshirts und Softshelljacken gesponsert. 

Diese Aktion wurde sehr gut von Jung und Alt des Vereins angenommen. 

Wer in Zukunft etwas mit dem Vereinslogo bestickt haben möchte, kann dieses 

im Sporthaus Verden in Auftrag geben. 

Zum Frühjahr wurden außerdem noch zwei tolle Hindernisse vom Verein gekauft, 

die auch schon mehrfach zum Einsatz kamen. 

Text. Sandra Stehl und Anette Bockelmann 

Sternritt 
Am 29. Oktober trafen sich über 30 Reiter am Forellen-

hof in Hünzingen; acht Reiter aus Düshorn scheuten auch 

den Ritt durch die Walsroder Innenstadt nicht. 

Nach der Eröffnungsrede, unseres Vereinsvorsitzenden 

Dieter Grossmann, genossen alle Reiter bei trockenem 

Wetter ihre Suppen. Der Sternritt bot gleichzeitig auch 

viel Zeit für Bekanntschaftspflege.  



Pünktlich zum ersten Advent fielen die Temperaturen, denn der Pommern 

Cup stand an.  Dennoch lies sich in diesem Jahr sogar Sonne blicken, welche 

die  Reiter, aber auch die Pferde genossen.  In diesem Jahr war auch der Vor-

sitzende des Vertriebenenverbandes im Heidekreis zu Gast . Er hatte gemein-

sam mit anderen Vertriebenen, 1984, den Pommern Cup ins Leben gerufen.   

Die Sachsenreiter reisten mit insgesamt sieben Mannschaften an. Den Anfang machten 

die Pferde-Dressurmannschaften. In dieser Prüfung sicherten sich die Sachsenreiter 

Füchse den zweiten Platz mit einer Wertnote von 7,8. Im Springen konnte sich die Po-

nys den zweiten Platz sichern. Bei den Großpferden siegte die Mannschaft um Hannes 

Rüter, Alexandra von Samson-Sager, Kerstin Meyer und Sabrina Siemsglüss. 

Pommern Cup 

Pferde-Dressur 

2. Platz  Füchse (Inken Perschke, Jan Becker, Dagmar Spörhase, Kim Precht) 

4. Platz Braune (Greta Purwins, Kira Grossmann, Jennifer Höpfner, Jennifer Küddelsmann) 

4. Platz Rappen (Clara Schade, Lilly Janßen, Josephine Tuchscheerer, Dagmar Spörhase) 

8. Platz Friesen (Johanna Badenhop, Pia Dirani, Alexandra Seitz, Celine Spiegel) 

Pony-Springen 

2. Platz Alina Strehl, Feline Sander, Cora Precht 

Pferde–Springen 

1. Platz Hannes Rüter, Alexandra von Samson-Sager, Kerstin Meyer, Sabrina Siemsglüss 

6. Platz Sandra Roberts, Ricarda Kimpel, Sophie Leschke, Veith Kruse 

 



 

Wichtige Informationen für unsere Mitglieder 

 

 Unsere zur Zeit gültigen Beitragsätze:                         Aufnahmegebühr    Jahresbeitrag 

  Mitglieder bis zum vollendeten 17. Lebensjahr                       5,00 €                25,00 € 

  Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr                                         10,00 €                40,00 €  

  Familienbeitrag** (ab z.B.: 2 Erw.1 Kind)                              15,00 €                75,00 € 

 

Die Mitgliedsbeiträge sind Jahresbeiträge, die bei Eintritt ab dem Beitrittsmonat für das laufende Jahr in 

voller Höhe fällig werden. Wir bitten alle Mitglieder, das von uns angebotene Lastschrift-

Einzugsverfahren in Anspruch zu nehmen. 

Mitglieder, die nicht am Lastschrift-Einzugsverfahren teilnehmen, überweisen den entsprechenden Bei-

trag bis spätestens zum 31.03. des laufenden Jahres auf das Vereinskonto. 

Ein Familienbeitrag ist ab 3 Personen möglich, wenn ein Mitglied das vollendete 18. Lebensjahr noch 

nicht überschritten hat, danach ist kein Familienbeitrag mehr möglich. Lebensgemeinschaften, die in 

einem Haushalt leben, werden als Familie anerkannt. 

**)Zu einer Familie zählen beide Elternteile sowie alle Kinder bis 18 Jahre, wohnhaft im gleichen Haus-

halt wie die Eltern. 

Allen Lesern wünschen wir ein  

sinnliches Weihnachtsfest und    

eine erfolgreiche Saison 2017! 



Sachsenreiter Groß Eilstorf e.V. 

Termine 2017 

 

 13.01  Jahreshauptversammlung im Gasthaus Voltmer 

 28.01  Reiterball im Forellenhof 

 25.02  Hallenvielseitigkeitsturnier in Uetzingen 

 30.04-01.05 Mai-Turnier in Uetzingen 

 05.06  Pfingstausritt 

 09.06-11.06 Dressurturnier in Uetzingen 

 02.09-03.09 Vielseitigkeitsturnier in Uetzingen  

 02.10  Helferabend in Uetzingen 

 03.10  Vereinsmeisterschaften in Uetzingen 

 07.10  Böhmeritt 

 29.10  Sternritt zum Forellenhof 


